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Liebe Mitglieder, Freunde und Gäste
der Großen Küdinghovener Karnevalsgesellschaft

Als unsere Gründer im November 1949 diese 
Gesellschaft ins Leben riefen, haben Sie sicherlich 
nicht gedacht, dass wir nun, 75 Jahre später, voller 
Stolz dieses Jubiläum feiern.
Gegründet nach der schrecklichen und düsteren Zeit 
des Krieges und mit dem Wunsch,  endlich wieder den 
rheinischen Frohsinn zu verbreiten, verfolgen wir 
heute noch die gleichen Ziele.

Mit weit über 200 Mitgliedern sind wir darin auch sehr 
erfolgreich.
Möglich ist das nur dank der vielen Frauen und 
Männer, die immer bereit sind, die Arbeiten wie auf 
und Abbau der Halle, Bewirtung, Auftritte und vieles anderes mehr, bei jeder 
Veranstaltung zu erledigen. 

Ihnen gehört mein ausdrücklicher Dank!
Es sind die aktiven, die eine Gesellschaft am Leben erhalten!

Auch um den Nachwuchs brauchen wir uns keine Sorgen zu machen, haben wir 
doch wirklich sehr viele junge und aktive Mitglieder.

An dieser exponierten Stelle sei auch mal unser Aushängeschild, das Tanzcorps 
„Die Ennertfunken“ erwähnt.  Dieses wunderbare Corps, dass dieses Jahr Ihr 
70 Jubiläum feiert, ist die beste Werbung, die sich eine Karnevalsgesellschaft 
nur wünschen kann!

Mein ausdrücklicher Dank gehört aber auch unseren inaktiven Mitgliedern, 
unseren Sponsoren und allen Freunden, die mit ihrer Unterstützung, das finan-
zielle Rückgrat dieser Gesellschaft bilden.

Ich wünsche Ihnen allen viel Spaß und gute Unterhaltung auf unseren Jubiläumsver-
anstaltungen und den ganzen Fastelovend.

Achim Unger
1. Vorsitzender der Gr. Küdinghovener  KG e.V.
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Leev Jecke,

die Große Küdinghovener Karnevalsgesellschaft e.V. 
begeht eine ganz besondere Session, denn sie feiert ihr 
75-jähriges Bestehen. 

Zu diesem Jubiläum möchte ich allen Mitgliedern und 
Freundinnen wie Freunden der Gesellschaft herzlich 
gratulieren. 
Und was braucht es noch zu Glückwünschen? – Blumen! 
Wie passend also, dass die fünfte Jahreszeit im LiKüRa-Gebiet dieses Mal unter 
dem Motto

„Wo LiKüRas Blümchen blühen, 
Jecke Spaß un Freud’ versprühen“

steht. „Erblüht“ ist die damalige „Küdinghovener Karnevalsgesellschaft“ im 
Jahr 1949, das Jahr in dem auch unser Grundgesetz verkündet wurde. 

So, wie das eng mit der Geschichte unserer Stadt verknüpfte Grundgesetz seit 
einem guten dreiviertel Jahrhundert Garant für die Achtung der Grund- und 
Menschenrechte sowie von Demokratie und Rechtsstaatlichkeit ist, so ist im 
rechtsrheinischen Bonn ebenso lange bereits das bunte, karnevalistische 
Brauchtum geprägt von demokratischen Werten wie Vielfalt und Toleranz. Dafür 
danke ich den Mitgliedern sehr herzlich. Ich bin davon überzeugt, dass sie den 
Jecken in dieser Session besonders viel „Spaß un Freud’“ bringen werden.

Ich wünsche der Großen Küdinghovener Karnevalsgesellschaft, dass Sie weiter 
fröhlich „blühen“ und gedeihen wird und grüße Sie alle sehr herzlich mit einem 
dreifachen „LiKüRa Alaaf“.

Ihre

Katja Dörner
Oberbürgermeisterin der Stadt Bonn
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Leev Küdinghovener Jecke,
liebe Freund*innen und Förderer der 
“Große Küdinghovener Karnevalsgesellschaft”,

in einem Jahr, in dem die Trümmer und Grauen des 
Krieges noch das Bild und die Erinnerung bestimmten, in 
dem die Jahre mit Hunger und Elend gerade erst vorüber 
waren. In dieser Zeit des Aufbruchs, im Jahr der Gründung 
eines neuen, demokratischen Deutschlands besannen 
sich Menschen, dass Geselligkeit und Frohsinn ebenso 
Bestandteile des Lebens sind bzw. wieder sein sollen.

Als Herrenrunde in Jupp Contzen’s Kneipe in Kündinghoven trafen sie sich und 
entwickelten gemeinsam die Idee, eine Karnevalsgesellschaft zu gründen. Sie 
blieben nicht lange alleine damit und konnten schnell viele weitere Karneval-
isten in Kündighoven dafür begeistern. Damit nahm das Vorhaben seinen Lauf 
und im Herbst 1949, exakt am 05.11.1949, konnte die Gründungsversammlung 
abgehalten werden. Als Bezirksbürgermeister möchte ich Euch daher von 
ganzem Herzen zum 75jährigen Bestehen gratulieren!

Ihr seid seitdem nicht mehr aus dem Beueler „Süden“ wegzudenken. Gemein-
sam mit Limperich und Ramersdorf stellt ihr die Liküra-Prinzessin als heraus-
ragende Repräsentantin des Beueler Karnevals. Mit dem Likürazug macht Ihr 
jedes Jahr den Sonntag zu einem karnevalistischen Höhepunkt für unseren 
Stadtbezirk.

Mit dem folgenden Teil Eures Mottos “Unser Verein legt besonderen Wert da-
rauf, das närri-sche Volk zu erreichen und Freude in eine nicht immer leichte 
Zeit zu bringen.“ Zeigt, welchen Stellenwert Euer Engagement, ob nun bei der 
Jugendarbeit, bei Veranstaltungen, Zügen oder auch beim geselligen Zusam-
mensein für Euch und für die Menschen um Euch hat.
Ohne Euch in LiKüRa, ohne Euer großes Engagement würde dem Beueler 
Karneval eines seiner Herzen fehlen. Deshalb möchte ich an dieser Stelle der 
„Große Küdinghovener Karnevalsgesellschaft e.V.“, allen Aktiven und den zahl-
reichen „helfenden Händen“ meinen ganz besonderen Dank für dieses Engage-
ment aussprechen.

Dreimol von Hätze LiKüRa Alaaf!

Guido Pfeiffer
Bezirksbürgermeister des Stadtbezirks Beuel
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75 Jahre
Große Küdinghovener Karnevalsgesellschaft e.V.

Liebe Leserinnen, liebe Leser,
zum 50-jährigen Jubiläum der Großen Küdinghovener Karnevalsgesellschaft 
e.V. habe ich als Geschäftsführer der KG die nachstehende Chronik bis zum 
Jahr 1999 erstellt. Diese habe ich mit wenigen kleinen Änderungen selbstver-
ständlich beibehalten und habe heute die große Freude, die weiteren Jahre bis 
zum 75-jährigen Jubiläum der KG ergänzen zu dürfen. 
Ich habe mich 1999 mit den noch lebenden Gründern und vielen Mitgliedern 
der ersten Vereinsjahre unterhalten. Ferner habe ich eine große Anzahl alter 
Vereinsunterlagen gesichtet und ausgewertet. Hierbei habe ich festgestellt, 
dass in den früheren Jahren bei einigen Berichten über unsere Gesellschaft 
diverse Daten und Begebenheiten voneinander abweichen. Dies lag sicherlich 
daran, dass in 50 Jahren das eine oder andere in Vergessenheit geriet bzw. in 
der Erinnerung auch aus den unterschiedlichsten Sichten gesehen wurde.
Ich werde heute die Vereinsgeschichte nicht neu schreiben, sondern lediglich 
um weitere 25 Jahre fortführen. Ich wünsche Ihnen beim Lesen und sicherlich 
beim schwelgen in der Vergangenheit viel Vergnügen. 

                                         Paul Klein
- Ehrenvorsitzender des Festausschuss LiKüRa-Karneval e.V. - 

1949 bis 1999
In den Nachkriegsjahren trafen sich in geselliger Runde und zur gemütlichen 
Unterhaltung in der Gaststätte Klein, die von unserem unvergessenen Josef 
Contzen als Wirt betrieben wurde, regelmäßig einige lebenslustige Herren aus 
Küdinghoven. Jupp Contzen war ein humorvoller Gastwirt, der viele Späße in 
seiner Kneipe mitmachte. Und von ihm kam auch die Idee, eine Karnevalsge-
sellschaft zu gründen.

Schnell wurde beschlos-
sen, an den Kirmestagen 
im Jahre 1949 eine Liste 
auszulegen, in die sich 
jeder eintragen konnte, 
der an der Gründung 
einer Karnevalsgesells-
chaft interessiert war. 
Und siehe da, dass Inter-
esse war recht groß. 
Die erste Besprechung 
bzw. Gründungsver-
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sammlung sollte anhand der noch vorhandenen Listen am 12.11.1949 stattfin-
den. Offensichtlich dauerte den Beteiligten dieser Termin zu lange, denn man 
traf sich bereits eine Woche früher.

Am Samstagabend, dem 5. November 1949 wurde sodann eine Gründungs-
versammlung abgehalten in der Heinz Richarz den Anwesenden die Idee, eine 
Karnevalsgesellschaft zu gründen, näher erläuterte. Nach einigen Diskus-
sionen und humorvollen Bemerkungen von Josef Contzen wurde von den 
Anwesenden etwa gegen 22.00 Uhr beschlossen, die Küdinghovener Karne-
valsgesellschaft  zu gründen. 

Ferner wurde der Beschluss  gefasst, ein Dreierausschuß, bestehend aus den 
Herren Christian Jakobs, Heinz Richarz und Konrad Schmitz ins Leben zu 
rufen. Diese Herren sollten sich um das weitere Geschehen der neu gegrün-
deten Gesellschaft kümmern. Auf Vorschlag von Josef Contzen wurden Chris-
tian Zeimens, Hans Kaiser, Heinrich Hönscheidt und Herbert Minten ebenfalls 
zu der ersten Zusammenkunft am 9. November 1949 eingeladen. Weitere 
Besprechungen folgten und der erste Vorstand der neu gegründeten Gesells-
chaft wurde am 16. Nov. 1949 wie folgt benannt:

1. Vorsitzender:  Heinz Richarz
2. Vorsitzender:  Christian Jakobs
Schriftführer:  Heinrich Hönscheidt
1. Kassierer:  Konrad Schmitz
2. Kassierer:  Herbert Minten
Beisitzer:  Hubert Schmitz, Theo Steuth 
   und Christian Zeimens

Arbeitsreiche Wochen kamen auf die Männer der ersten Stunde zu, denn 
am Sonntag, dem 15. Januar 1950 sollte die erste Karnevalssitzung über die 
Bühne gehen. In dem Mitteilungsblatt der Gemeinde Beuel konnte ich in der 
Ausgabe vom 13. Januar die erste Pressemitteilung über unsere KG finden. 
Sie lautete wie folgt:

Küdinghoven: 
Hier wird zum erstenmal die neue Karnevalsgesellschaft ihren Start 
wagen, um dem Karneval in der LiKüRa-Republik den ersehnten 
Auftrieb zu geben. Somit verspricht auch der kommende Sonntag in 
Küdinghovem im Saale Tünsmeyer recht viel Erhofftes Wirklichkeit 
werden zu lassen. 

Um den in der Presse angekündigten Auftrieb zu realisieren, musste ein Pro-
gramm zusammengestellt und ein Elferrat benannt werden. 
Es fehlte jedoch noch der Schultheiß.

Nach einigen Überlegungen kam man auf den Gedanken, Theo Welsch aufzu-
suchen, der schon bei früheren Veranstaltungen im Dorf seine Begabung für 
ein solches Amt unter Beweis gestellt hatte. Nach anfänglichem Zögern kam 
die Zusage und der ersten Karnevalssitzung konnte man beruhigt entgegensehen. 

Aus dem ersten Jahresbericht über das Geschäftsjahr 1949/50 möchte ich 
einen kleinen Ausschnitt zum Besten geben:

Im Elferrat fungierte Herbert Minten als „Säckelmeister“ und Josef 
Contzen als „Obermundschenk“. Theo Welsch regierte mit Geschick 
und Laune als unser unübertrefflicher Schultheiß. Und halt, nicht zu 
vergessen, unser Hoffriseur Heinrich Richarz, der mit wirklichem Ideal-
ismus und wahrem Feuereifer zu einer rasenden Schminkmaschine für 
die Auftretenden ausartete. 

Wie ich aus dem Mitteilungsblatt der Gemeinde Beuel in der Ausgabe vom 20. 
Januar 1950 entnehmen konnte, war die erste Sitzung ein voller Erfolg für die 
junge KG. Der Bericht war wie folgt abgefaßt:

Küdinghoven:   
Auch in Küdinghoven schlugen hohe Wellen in der Sitzung der neuen 
Karnevalsgesellschaft. Dichtgefüllt war der Saal bei
Tünsmeyer mit den Einheimischen, welche im Vorverkauf keine Eintritt-
skarte mehr übrig gelassen hatten, und dadurch die Sitzung eine rein 
örtliche Angelegenheit wurde, wovon sich unser Berichter nur aus der 
Ferne überzeugen konnte. 

Aber nun ging es mit großen Schritten auf Karneval zu und es musste 
überlegt werden, wie sich die neue Gesellschaft im LiKüRa-Zug darstellen 
sollte. Und auch hier möchte ich nochmals ein paar Zeilen aus einem alten 
Protokoll sowie aus der Ankündigung im bereits zitierten Mitteilungsblatt über 
die Zugordnung der Küdinghovener Vereine zum „LiKüRa-Zug“ wiedergeben:
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Große Küdinghovener Karnevalsgesellschaft:
 a) Standarte 
 b) Schultheißkutsche
 c) Fußgruppe
 d) Wagen  „Bundesfähre“
 e) Fußgruppe
 f) Wagen  „Wiegenfest“
 g) Radfahrgruppe

Die Schultheiß-
kutsche war besetzt mit 
Theo und Adam Welsch, Theo 
Steuth, Heinrich Zander und 
Christian Zeimens. 
Auf dem Wagen „Bundes-
fähre“ agierten mit viel Elan 
und Bewunderung Hubert 
Fischerath als Käp’ten, Hans 
Kaiser als Matrose, Josef 

Contzen als Maschinist und Ewald Baur als Steuermann. 
Herbert Minten spielte auf dem Wagen „Wiegenfest“ die Hauptperson. Als 
Baby verkleidet lag er mit seinem Schnuller und einer Trinkflasche in der 
Wiege. Heinz Richarz als Hebamme, Heinrich Hönscheidt als Pate, Christian 
Jakobs als Patin, Otto Huy als Onkel und Heinrich Becker als Tante bildeten 
die weitere Wagenbesatzung. Als Herr der Geschirre wird Josef Hambitzer im 
Protokoll erwähnt. 

Ich denke, der ersten Sitzung und der ersten Teilnahme am Karnevalszug 
musste ich einige Zeilen widmen, um darzulegen, dass die Gesellschaft direkt 
nach der Gründung aktiv wurde und sich am Karnevalsgeschehen in unserem 
Dorf mit Erfolg beteiligte. 

Auf wessen Vorschlag bzw. Betreiben die Küdinghovener Karnevalsgesells-
chaft in  „Große“  umbenannt wurde, lässt sich heute sicherlich nicht mehr 
genau klären. Es gibt hierzu die unterschiedlichsten Schilderungen. 
Aber Sie haben im Absatz über die erste Teilnahme im LiKüRa-Zug im Jahre 
1950 richtig gelesen. Hier hat der Chronist das erste mal die Bezeichnung  
„Große“  entdeckt. Weiterhin wurde in einem Zeitungsartikel im Mitteilungs-
blatt der Gemeinde Beuel über die erste Krönung einer Liküra-Prinzessin am 
28. Januar 1951 u.a. über die Große Küdinghovener KG berichtet.

Rückblickend betrachtet, möchte ich sagen, eine Gesellschaft, die in einer 
Session immer noch vier große Veranstaltungen in der Ennerthalle durch-
führt und der über 200 Mitglieder angehören, darf auch ohne näheren Nach-
weis, seit wann und warum die Umbenennung stattfand, den Namen „Große 
Küdinghovener Karnevalsgesellschaft“  zu Recht mit Stolz führen. 

Meine Recherchen über die Anfänge der Gesellschaft wären nicht vollkom-
men, würde ich nicht über das erste Sommerfest der KG nach Leubsdorf 
berichten. Auch hier möchte ich aus einem alten Protokoll einige Zeilen wied-
ergeben:

...also hieß es, wir fahren am 30.7.1950 zu dem schönen Wein-örtchen 
Leubsdorf. Um 11 Uhr gings mit dem Überseedampfer „Brünnhilde“ 
in See. Eine lustige Kölner Gesellschaft schloss sich im bunten Reigen 
mit an. Es wurde ein schöner Ausflug. Nachdem allerhand „Röftetaht“ 
- Streuselkuchen - verkonsumiert war, hieß es antreten zum Schür-
reskarrenrennen. In der Juniorklasse siegte nach einer heißen Verfol-
gung durch unseren Präsidenten unser Mitglied Johannes Löffel.

In den darauffolgenden Jahren konnte man feststellen, dass sich in 
Küdinghoven viele mit dem Gedankengut unserer Gesellschaft identifizieren 
konnten und Mitglied wurden. Aus einem alten Protokollbuch von 1951 ist 
ersichtlich, dass die KG in diesem Jahr bereits 53 Mitglieder hatte. 

Einige interessante Vereinsereignisse der nächsten Jahre möchte ich im Tel-
egrammstil  wiedergeben:

1951: ~ In einem Protokoll vom 15. August wurde die Anfrage festgehalten,  
    ob Frauen in die Gesellschaft als Mitglied aufgenommen werden sollen.  
    Die Frage wurde in der anschließenden Diskussion verneint. 
    Vermerkt wurde:  als Mitglied nicht, aber als Gönner ja !
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1952: ~ Die ersten Schwierigkeiten mit den Raubrittern der Neuzeit - sprich  
    Finanzamt - stellten sich ein. Es musste Vergnügungssteuer gezahlt  
    werden.
 ~ Im Sommer dieses Jahres startete man zusammen dem  
    Pfarrblasorchester schon mit 3 Bussen zu einem 
    Sommerausflug nach Neustadt  a.d. Wied. 

 1953: ~ Für die damals noch im Tünsmeyers       
Saal stattfindende Karnevalssitzung   
    wurden erstmals fremde Kräfte 
        verpflichtet. 
  ~ Ferner erfolgte die erste Teilnahme  
     der „Ennertgrafen“ im LiKüRa-Zug.  
     Es handelte sich um eine berittene  
     Gruppe. 
  ~ Aufgrund der am 7.12.1949 erstellten  
     Satzung wurden Hannes Becker,  
     Jean Bonfant, Hans
    Kaiser, Michael  Langen, Adam   
   Welsch, Willi Schumacher und   
   Erich van den Hoff zu den ersten   
   Senatoren der Gesellschaft ernannt.
   

1954: ~ Theo Welsch wurde am 27. März zum Ehrenschultheiß ernannt.
 ~ Willi Baum wurde zum 1. Vorsitzenden der Gesellschaft gewählt.
 ~ Der Monatsbeitrag wurde in der gleichen Versammlung auf 0,60 DM  
    festgesetzt.
 ~ Am 13.11.1954 fand die erste Karnevalsauftaktveranstaltung im Café  
    Patt bzw. Glöggler statt. 
 ~ Der erste „Brave-Buben-Ball“ wurde veranstaltet. 
 ~ Die „Ennertfunken“ wurden gegründet. 

1955: ~ Am 12. November wurde der Karnevalsauftakt im Ennerthaus gefeiert.  
    Aus einem alten Protokollbuch ist die erstmalige Verleihung des  
    Hausordens - der noch heute für besondere Verdienste  verliehen  
    wird, ersichtlich. 
       ~ Der Gesellschaft gehörten bereits 82 Mitglieder an

1956: ~ Unser späterer Ehrenpräsident Christian Zeimens übernahm das  
    Amt des 1. Vorsitzenden.
 ~ Eine Karnevalsauftaktveranstaltung wurde nicht durchgeführt – wie  
    es im Protokollbuch heißt: 
    „Wegen der Wirren in Ungarn“

1957: ~ Eine Protokollbuchnotiz: „Am 16.2.1957 hatte die 
                 Gesellschaft ihre sehr gut besuchte Prunksitzung. 
      … wäre doch der Saal bei Tünsmeyer aus Gummi gewesen, denn  
    dann wären noch mehr Besucher hineingegangen“.
                 Scherzhafterweise wurde aufgenommen: 
                „Es sind Verhandlungen im Gange, im nächsten Jahr den  

   „Bürgerverein“ in Bonn anzumieten“.

1959:  ~ Das 10-jährige Bestehen der Gesellschaft wurde am 
    7. November unter dem Motto   
    gefeiert:  „Wir ziehen ins 11. Jahr“.
 ~ In diesem Jahr wurde der erste  
    „Lumpenball“ ins Leben gerufen.
 ~ Am 15. März wurden als  „Anlern- 
    linge für den Vorstand“ gewählt: 
    H. Löffel, Heinrich Krahe, Günter  
    Schüller, Willi Friedrichs und   
    Heinz Krahe.
 ~ Kassenbestand am 15. März:     
    301,67 DM
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1960:  ~ Aus einem Vorstandsprotokoll konnte ich entnehmen, dass für 16  
    auftretende Kräfte der Bürgersitzung insgesamt 195,00 DM aus  
    gegeben wurden. 
    Für dieses Honorar würde heute von einer größeren Gesanggruppe  
    nur noch  „ein“  Sänger kommen.

1967:  ~ Auf unserer Großen Bürgersitzung hatten wir in diesem Jahr einen  
    sehr prominenten Gast in der Bütt. Der Bürgermeister der ehema-  
    ligen Stadt Beuel, Hans Steger, strapazierte unsere Lachmuskeln  
    als „armer Rathausschreiber“.

1970:  ~ Josef Hambitzer übernahm ab April dieses Jahres das Amt des 1.  
    Vorsitzenden in unserer Gesellschaft. 
           ~ Am 1. Februar ging die erste „Jugendkarnevalsparty“  
                 über die Bühne.

1973:  ~ Die Frauengruppe „Ennerthexen“ unterstützen die Gesellschaft seit  
    diesem Jahr mit der Ausrichtung einer mittlerweile nicht mehr weg-  
    zudenkenden Veranstaltung, dem „Kinderkostümfest“.

1974:  ~ 25 Jahre Große Küdinghovener Karnevalsgesellschaft wurde am 8.  
    November mit einer Jubiläumssitzung erstmals in der Turnhalle  
    Küdinghoven gefeiert. Am 9. November folgte ein unvergessener  
    Jubiläumsball mit dem Tanz- und Unterhaltungsorchester Harro  
    Steffen.
    Die Jubiläumsveranstaltungen wurden beendet mit einem Festkom- 
    mers im Hotel „Zum Treppchen“. Hier fand eine große Bilder-, Or- 
    dens- und Requisitenausstellung ein reges Interesse.

Für den Vorstand der 
Gesellschaft hieß es aber 
auch hiernach, den Zus-
pruch und Anklang, den 
unsere Gesellschaft bei 
unseren Mitgliedern, den 
Bürgern und den befreun-
deten Vereinen fand, als 
Aufforderung zu sehen, 
die Gesellschaft im Sinne 
ihrer Gründer fortzufüh-
ren. 

Es kamen arbeitsreiche Jahre auf uns zu, denn aufgrund des vor-
genannten Zuspruchs sahen wir uns veranlasst, wegen der weiteren Turnhal-
lenbenutzung bei der Stadtverwaltung ent-sprechende Anträge zu stellen. 
Diese Bemühungen blieben nicht ohne Erfolg. In den kommenden Jahren 
wurde die Turnhalle in eine Mehrzweckhalle umgestaltet und seit nunmehr 50 
Jahren ist die jetzige „Ennerthalle“ für Veranstaltungen unsere Bleibe.
Einiges musste in den vielen Jahren angeschafft und ausprobiert werden, um 
den neuen Anforderungen, die die Halle hinsichtlich Beschallung, Dekoration, 
Garderobe, Bewirtung und vieles mehr an uns stellte, gerecht zu werden. 
Größere und erfolgreiche Veranstaltungen gaben uns immer wieder Auf-
schwung und Antrieb, die doch oft umfangreiche Arbeit vor und nach den 
Veranstaltungen zu bewältigen. 

Um meine Vereinsgeschichte etwas aufzulockern, möchte ich die nächsten 
Jahre wieder im Telegrammstil Revue passieren lassen:

1975:  ~ In diesem Jahr kam erneut eine Anfrage von zwei Frauen hinsichtich  
    einer Mitgliedsaufnahme. Aber auch hier waren die Herren der   
    Schöpfung noch nicht bereit, dem Wunsch Damen nachzukommen. 
    Aus einem Vorstandsbeschluss konnte ich entnehmen, dass dem  
    Mitgliedsantrag nicht stattgegeben wurde. Den Antragstellerinnen  
    wurde schriftlich mitgeteilt:  
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    „Da wir bisher in unserer Gesellschaft keine Frauen als 
    Mitglied aufgenommen haben, waren wir der Meinung, in 
    Ihrem Fall keine Ausnahme machen zu können. – 
    Mit karnevalistischem Gruß -„ 

Anmerkung: 
Zehn Jahre später war der Vorstand glücklicherweise anderer Meinung !

1982:     ~ Auf „3 x 11 Jahre“ konnten wir   
        zurückblicken. Bei Getränkepreisen wie  
        in alten Zeiten wurde bei zünftiger Blas- 
        musik mit den Bürgern des Dorfes das  
       33-jährige Bestehen gefeiert. 

     ~ In diesem Jahr erfolgte die Eintragung in  
          das Vereinsregister.

1984:  ~ Günter Welsch übernahm in diesem Jahr das Amt des 1. Vor-  
    sitzenden in unserer Gesellschaft.
 ~ Unser langjähriger Vorsitzender Josef Hambitzer wurde am Abend  
    der Karnevalsauftaktveranstaltung zum Ehrenvorsitzenden ernannt.

1985:     ~ Pastor Heinrich Wolsing wurde zum ersten  
      Ehrenmitglied unserer Gesellschaft am  
      Elften im Elften ernannt.
   ~ Neue Gesellschaftsmützen in einer klei- 
      neren und bequemeren Form wurden erst- 
      mals bei der Krönung unserer Liküra- 
     Prinzessin Bettina I. getragen.
  ~ In diesem Jahr kam wohl der Sinneswandel
     im Vorstand. Ich vergesse nicht die       
     kritische Bemerkung in einer Vorstandssitzung: 

   „Wir sehen gern, dass die Frauen Gläser spülen, dekorieren und die   
   Turnhalle putzen, aber Mitglied können sie nicht werden“. 

    Hiernach änderte sich die Meinung und man kam überein, dass auch  
    Frauen als Mitglied in den Verein aufgenommen werden.
    Unser Mitgliederverzeichnis zählt, wie bereits erwähnt, heute 233  
    Mitglieder, hiervon mittlerweile 61 Frauen.

1989: ~ Im November dieses Jahres hieß es „40 Jahre Gr. Küd. KG“. Wir  
    konnten das Jubiläum mit einem Rückblick auf ein erfolgreiches  
    Wirken unserer Gesellschaft in Küdinghoven sowie in LiKüRa feiern.
 ~ In stundenlanger Näharbeit wurde eine Rückwanddekoration in  
    einem kräftigen gelb mit roten Volants angefertigt.



2222 23

1991: ~ Aufgrund der Kriegsereignisse am Golf haben wir am 16. Januar im  
    Vorstand beschlossen, alle Veranstaltungen dieser Session abzusa- 
    gen. Bereits erworbene Eintrittskarten konnten gegen Erstattung  
    zurückgegeben werden. 
    Wir haben uns mit diesem Beschluss sehr schwer getan, hatten  
    aber durch die Vorgabe der Stadt Bonn, des Bundes Deutscher Kar- 
    neval und anderer großer Festausschüsse kaum eine andere Wahl. 

1994: ~ Wir brachten Farbe in die Gesellschaft. Bei unserer Karnevals-  
    auftaktveranstaltung trugen 25 Mitglieder erstmals die mittlerweile  
    bekannten roten Vereinsjacken. Im Laufe der Folgejahre kamen  
    erfreulicherweise noch einige dazu. 

1997: ~ Bei unserer Karnevalsauftaktveranstaltung wurde erstmals eine  
    Frau zur Senatorin ernannt. Margret Jost wurde diese Ehre zuteil.

1998: ~ Ein neuer und erfolgreicher Schritt in unserer KG. Zusammen mit  
    dem Ortsausschuß Küdinghoven geht die erste Seniorensitzung  
    am Mittwoch, dem 11. Februar in der Ennerthalle über die Bühne.  
    Ein tolles Programm aus eigenen Reihen - unterstützt durch be - 
    freundete Karnevalistinnen und Karnevalisten - begeisterte die   
    Gäste in der Halle. Keine Frage, im nächsten Jahr folgte die zweite  
    Seniorensitzung.
    Und was macht man, wenn eine Veranstaltung gut ankommt, man  
    nimmt sie als festen Bestandteil in den Kalender auf. Und dies ha- 
    ben wir bereits getan.

1999: ~ Jubiläumsjahr !

Und ab hier liebe Leserinnen und Leser möchte ich die Chronik unserer 
Gesellschaft um weitere 25 Jahre fortführen. 

Um zum 50-jährigen Jubiläum eine Prunksitzung mit mehr Besucher feiern 
zu können, haben wir uns entschieden nach Oberkassel in die heutige Jupp 
Gassen Halle zu gehen. 
Nachdem am Elften im Elften verdiente Mitglieder der Gesell-schaft bei 
einem Ordensfest im Hotel „Zur Post“ den Jubiläumsorden von unserem Vor-
sitzenden Günter Welsch überreicht bekamen, feierten wir am Samstag, den 
13. November in einer ausverkauften Halle unsere Sitzung mit einem Spitzen-
programm Kölner und rheinischer Kräfte.
Unser Schultheiß Rolf Hinterkeuser konnte u.a. die „LiKüRa-Ehrengarde“, 
„Paveier“, „Willi Armbröster“, „Fred van Halen“, „Et Rumpelstilzje“, das „Sch-
neeflöckenballet“, „Sr. Tollität Luftflotte“ und das unvergessene „Süper-Duett“ 
ankündigen. 

Ein Abend, von dem unsere Besucher noch lange gesprochen haben. 
Nur dank der tatkräftigen Hilfe der KG Kasseler Jonge e.V. bei den Auf- und 
Abbauarbeiten sowie durch die Übernahme der Bewirtung war uns dieser 
Schritt möglich.
Durch diese Unterstützung waren wir in der Lage, am Sonntag nach einer 
„Rheinischen Mundartmesse“ einen Festkommers in Küdinghoven  in der 
„Ennerthalle“ auszurichten. Begleitet wurde der Kommers von der Kapelle 
„Sunny Raindrops“ und einem fast einstündigen Auftritt der „Kölner Rats-
bläser“. 
Ich gerate ins Schwärmen und kann nur sagen, ein Genuss.
Eine Jubiläumsausstellung mit unzähligen Bildern und Requisiten konnten wir 
im Vorraum der Ennerthalle präsentieren. Diese Ausstellung war nach dem 
Jubiläumswochenende noch eine Woche in der Volksbank Bonn Rhein-Sieg 
e.G. sowie der Sparkasse Bonn in Küdinghoven zu besichtigen. 
Und dann war da noch eine Überraschung der Senatorinnen und Senatoren 
unserer Gesellschaft. Die Rückwand für die Ennerthalle mit Motiven aus 
Küdinghoven wurde der KG zum Jubiläum gestiftet. Dieser Prospekt ist bei 
unseren Veranstaltungen noch heute ein wundervoller Blickfang.

Die Vereinsgeschichte der Gesellschaft möchte ich für die Jahre nach unser-
em 50-jährigen Jubiläum nochmals im Telegrammstil Revue passieren lassen:

2000: ~ Am 24. September verstarb für uns alle und viel zu früh unser 1.  
    Vorsitzender Günter Welsch.
 ~ Achim Unger, 2. Vorsitzender der KG übernahm ab dem Elften im  
    Elften die Geschicke der Gesellschaft
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2001: ~ Achim Unger wird zum 1. Vorsitzenden gewählt.

2002: ~ Paul Klein schied auf eigenen Wunsch nach 27-jähriger Tätigkeit als  
    Geschäftsführer wegen seiner neuen Aufgabe als 1. Vorsitzender im  
    Festauschuss LiKüRa-Karneval e.V. aus dem Vorstand aus. 

2003: ~ Das neu gegründete Tambourcorps „Jot Dropp“ erfreute drei Jahr  
    bei unseren Karnevalsauftaktveranstaltungen sowie der Krönung  
    unsere Gäste. Leider waren alle aktive Mitglieder anderweitig im  
    Verein tätig, sodass ein Fortbestand nicht möglich war.

2006: ~ Nach längerer Krankheit verstarb unser Ehrenvorsitzender Josef  
    Hambitzer

2007: ~ Josef Eimermacher, viele Jahre 2. Vorsitzender der KG und Günter  
    Beckers, langjähriger Kassierer verstarben.

2008: ~ Unsere „Jugendkarnevalsparty“ wurde nach 38 Jahren wegen vieler  
    kaum erfüllbaren Auflagen der Stadt eingestellt.

2009: ~ 60 Jahre Große Küdinghovener KG
    Die Senatorinnen und Senatoren stifteten eine neue Schultheißkette.
    Zum Jubiläum wurde der neue Hausorden an verdiente Mitglieder  
    verliehen.

2015: ~ 6 x 11 Jahre Große Küdinghovener KG. Auch dieses Jubiläum wurde  
    zwar in kleinerem Rahmen gefeiert, aber es wurde gefeiert !

2017: ~ Die alte Standarte aus den Anfangsjahren des Tanzcorps Ennert- 
    funken 1954 der Gr. Küdinghovener KG wurde von einer Familie in  
    Limperich auf dem Speicher gefunden und dem Chronisten überge- 
    ben. Durch einen kleinen Sponsorenkreis wurde diese Standarte  
    restauriert und konnte am Elften im Elften unserem Tanzcorps 
    überreicht werden. 

2024: ~ Mitgliederstand: 207 Mitglieder, hiervon 93 Frauen.
    darunter:  24 Senatorinnen und Senatoren

Nicht unerwähnt lassen möchte ich, dass unser 1. Vorsitzender Achim Unger 
seit nunmehr 24 Jahren mit viel Einsatz und Elan das Narrenschiff Große 
Küdinghovener KG. anführt. Er hat es verstanden, den Kontakt zu vielen 
Jugendlichen, aber insbesondere zu unserem Junggesellenverein „Concordia“ 
Küding-hoven e.V. herzustellen und zu festigen. Dank der großen Mithilfe des 
JGV kann die Gesellschaft die umfangreichen Veranstal-tungen in jeder Ses-
sion durchführen. 

Eine kleine Auswahl an Sommerfesten, Bus- bzw. Schiffstouren möchte ich 
Ihnen noch bieten: 
 Hännesje-Theater in Köln | Minidom in Düsseldorf Breitscheid |  
 Wuppertaler Zoo | Tanzabendfahrten mit MS-Mobby -Dick | Safari- 
 Park in Tüddern | Karl-May Festspiele in Elspe | Bayerischer Abend  
 im Zelt auf dem Dorfplatz  |  Zoo in Duisburg | Ritterspiele in Satzvey | 
 Limburg an der Lahn | Panoramapark im Sauerland | Wild- und Er 
 lebnispark bei Daun | Affen- und Vogelpark Eckenhagen | Freilichmus 
 seum in Kommern  |  viele Grill-feste .... und noch einiges mehr !

Namen, die man in unserer Gesellschaft in den vergangenen 75 Jahren in der 
Bütt und auf der Bühne in Verbindung bringt:
 Heinrich Becker, Robert David, Die Sesams, Drei Holzköpp, Drei   
 Hös’chen, Heinz Doberstein, Ute Dünnwald, Jupp Eimermacher, En-
 nerthexen, Arnold Feuser, Heinz-Georg Friedrichs, Klaus-Peter 
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 Friedrichs, Willi Friedrichs,  Dieter Funken, Christel Gartzke, Fritz  
 Gartzke, Anja Hafener, Josef Hambitzer, Hans Hildenbrandt, Rainer  
 Hildenbrandt, Frank Hinterkeuser, Rolf Hinterkeuser, Marga 
 Hoffstadt, Ernst Höhner, Heinrich Hönscheidt, Margret Jost, 
 Susanne Jost, Hans Kaiser, Paul Kissner, ich zähle mich als Chro - 
 nist auch dazu, Yvonne Kempe, Inge Mittler, Werner Mittler, 
 Musikladen, Ignaz Schäfer, Elfi  Schlepütz, Hubert Schmitz, Monika  
 Schmitz, Schrubbeschwengele Putzkolonn, Günter Schüller, Sena- 
 toren der KG, Sporting-Club, Tambourcorps „Jot Dropp“, Willy Thiel,  
 Achim Unger, Verlängerter Frühschoppen, Vier Botze, Willi Völkner,  
 Hans Weis, Adam Welsch, ZDF-Hitparade und Christian Zeimens.

Um die Reihe der Aktiven aus unserer Gesellschaft zu vervollständigen, 
möchte ich dem Tanzcorps „Die Ennertfunken“ noch einige Zeilen widmen. 
In der Session 1954 wurden die Ennertfunken ins Leben gerufen. Hans und 
Käthe Kaiser haben sich über viele  Jahre hinweg große Verdienste um die 
Ennertfunken erworben. Dieses Erbe wurde einige Jahre von Kurt und So-
phie Harms geb. Kaiser weitergeführt. Gerd und Franziska Krall traten in die 
Fußstapfen und übernahmen hiernach die Leitung der „Ennertfunken“. Nach 
mehr als 10 Jahren folgte ein Generationswechsel. Marion Thierbach geb. 
Rütt,  selbst jahrelang als Tanzmariechen aktiv, übernahm das Kindercorps 
der Ennertfünkchen und baute es über viele Jahre hinweg weiter aus. Für 
kurze Zeit wurde das Amazonencorps von Angela Rieder geb. Bickel betreut 
und hiernach ebenfalls in die Hände von Marion Thierbach gegeben. Seit 
nunmehr 26 Jahren liegt die Leitung bei einem ebenfalls ehemaligen Tanzma-

riechen, bei Anja Hasenberg. Unterstützt wird Anja durch ihren Ehemann Oli-
ver Hasenberg. Beide haben unser Tanzcorps weit über die Grenzen LiKüRa’s 
bekannt gemacht und Auftritte auf vielen Bühnen mit großem Beifall ab-
solviert. 2016 wurde der Förderverein des Tanzcorps „Die Ennertfunken e.V.” 
gegründet. Der Elternrat des Fördervereins unterstützt in vielen Dingen die 
Trainerin Anja Hasenberg. Ich möchten sagen, der Stolz unserer Gesellschaft: 

„Die Ennertfunken der Großen Küdinghovener KG e.V.“ 
Flotte Tanzpaare und Solomariechen haben in den 70 Jahren des Bestehens 
bei den „Ennertfunken“ agiert; alle kann ich hier nicht aufführen, stellvertre-
tend möchte ich jedoch das erste Tanzpaar noch einmal namentlich erwäh-
nen. 
Margot Englisch geb. Schumacher als Tanzmariechen und Toni Langen als 
Tanzoffizier präsentieren in der Session 1954 erstmals die Farben der Ennert-
funken und begeisterten die Sitzungsbesucher mit ihrem gekonnt vorgetra-
genen Tanz. Wie ich erfahren konnte, wollte der Jubel im Tünsmeyers Saal 
kaum ein Ende nehmen. 
Allen Aktiven, insbesondere den Eltern der „Ennertfunken“ gilt ein ganz be-
sonderer Dank. 
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Nicht unerwähnt lassen möchte ich die Schultheißen unserer Gesellschaft. 
Theo Welsch, Christian Zeimens, Heinrich Hönscheidt, Heinz Richarz, Günter 
Schüller, Rolf Hinterkeuser, Wolfgang Klein, Fuss Kulasik und derzeit Benedikt 
Schleier haben in den vergangenen 75 Jahren mit Witz, Humor, geschliffenen 
Worten, Schlagfertigkeit und vor allen Dingen viel Einsatz für unsere Gesells-
chaft durch die Wogen unserer Sitzungen geführt. 

Über viele Begebenheiten, herrliche Auftritte aus eigenen Reihen, Hallen-
helferfeste, Begleitung unserer Liküra-Prinzessinnen aus Küdinghoven, 
Teilnahmen im LiKüRa-Zug,  Beteiligung bei den Pfarrfesten und weitere 
Vereinsaktivitäten könnte ich noch berichten, aber irgendwann wird auch jede 
Leserin und jeder Leser müde. 
Wenn Sie jedoch auf meinem Spaziergang durch die Vereinsgeschichte der 
Großen Küdinghovener Karnevalsgesellschaft Appetit auf mehr Geselligkeit 
im Karneval verspürt haben, werden Sie einfach Mitglied in unserer Gesells-
chaft. 

Sicherlich habe ich einige Namen und viele Begebenheiten nicht erwähnen 
können, aber an dieser Stelle möchte ich allen danken, die mit ihrer Aktivität 
und ihrem Einsatz dazu beigetragen haben, dass unsere Gesellschaft sich so 
weiterentwickelt hat und wir heute mit Stolz sagen können:

„75 Jahre Große Küdinghovener Karnevalsgesellschaft“

                                         Paul Klein
- Ehrenvorsitzender des Festausschuss LiKüRa-Karneval e.V. - 
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Ihnen fehlen die Zeit und die Sachkunde, 
sich um Ihre Immobilie fachgerecht zu kümmern?

Ja? Dann sind Sie bei uns richtig.

Wir kümmern uns um das komplette Immobilien-Management
Transparent, persönlich und kompetent.

• Wohnungseigentumsverwaltung
• Mietverwaltung inklusive Betriebskostenabrechnungen
• Neuvermietung
• Verkauf

Vereinbaren Sie einfach einen Termin und lassen sich ein 
individuelles Angebot erstellen.
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2010 - 2025: 15 Jahre Karnevalistischer Frühschoppen in LiKüRa

Manchmal frage ich mich, was wohl das Besondere am Karnevalistischen Frühschop-
pen in LiKüRa ist und warum er auch nach 15 Jahren noch besteht. Dann erinnere ich 
mich daran, wie alles begann und was damals die Motivation war, eine solche Veranstal-
tung auf die Beine zu stellen.
Obwohl op dr Schäl Sick noch der ursprüngliche Familienkarneval gefeiert wird, der 
auch für uns „Immis“ einen ungezwungenen Zugang ermöglicht, habe ich damals fest-
gestellt, dass in LiKüRa eine Karnevalsveranstaltung für Menschen aus allen drei Orten, 
Limperich, Küdinghoven und Ramersdorf, fehlt – egal, ob sie vereinstechnisch im Kar-
neval engagiert oder einfach nur so „jeck“ sind – egal, ob mit Kind und Kegel oder Ü90: 
mit kostenlosem Eintritt, mit Getränken und Speisen zu fairen Preisen, mit buntem Kar-
nevalsprogramm zum Genießen und mit Nachbarn und Freunden, die man dort auf ein 
paar Kölsch trifft. 
Am Ständchen-Sonntag 2009 sah ich die LiKüRa-Ehrengarde zum ersten Mal, wie sie 
mit klingendem Spiel und tanzend durch LiKüRa zog, um sich bei Freunden und Förder-
ern zu bedanken, aber vor allem, um uns allen Freude zu bereiten. Das war genau nach 
meinem Geschmack und das Erlebte wurde die Basis für eine neue Veranstaltung in 
LiKüRa – für den Karnevalistischen Frühschoppen. 
Ich nahm sofort Kontakt zu den alteingesessenen Karnevalsgesellhaften, Vereinen, 
Gruppen und karnevalsbekloppten Neubürgern auf, um für die erste Veranstaltung am 
7. Februar 2010 zu werben. Und siehe da: Sch- nell waren die Ennertfunken, die 
LiKüRa-Ehrengarde, das Tanzcorps der Nixen 
vom Märchensee, große und kleine Tollitäten 
aus LiKüRa, Kaassel und Vilich-Müldorf, 
Bands wie Jot Drop, die Gentlemänner sowie 
unsere Ghetto-Kicker von der Idee begeistert 
und ohne Gage (!!!) dabei – ein vierstündiges 
Programm war organisiert. Mit dem Ten-
nisheim Blau-Gelb Ramersdorf bei Livio und 
Brigitte war auch ein passender „Geburt-
sort“ für den Karnevalistischen Frühschoppen 
in LiKüRa gefunden. 
Was soll ich sagen? Es wurde ein voller Erfolg: 150 Gäste erlebten ein tolles Programm 
aus LiKüRa für LiKüRa. Die Kosten waren mehr als gedeckt, so dass wir einen schönen 
Betrag an die Aktion „Hände zur Hilfe“ vom Gringes und Gary spenden konnten. Aber 
das Wichtigste war, dass „Immis“ und „Eingeborene“ gleichermaßen begeistert zesa-
mme Fastelovend jefiert han.
Warum erwähne ich das so ausführlich? Weil das der Beginn einer langen und jecken 
Reise mit Euch war. 
Zwischenzeitlich war der Frühschoppen in die Kantine des Bonner Polizeipräsidiums 
expandiert, aber seit 2017 ist Auto Thomas, erst in Küdinghoven (KöWi 93) und seit 2020 
in Ramersdorf (KöWi 444) sein Zuhause. Die Bewirtung läuft – gemeinsam mit dem 
Meckenheimer Malteser Hilfsdienst und dem Junggesellenverein und Maiclub „Concor-
dia“ aus Küdinghoven und sehr vielen Freunden vom Sonnenhang und darüber hinaus 
– in Eigenregie. 
Am eigentlichen Konzept der ersten Stunde hat sich bis heute nichts geändert. Es erfüllt 
uns mit großer Freude und Dankbarkeit, wie uns die Gesellschaften, Vereine und Grup-
pierungen ohne Wenn und Aber und ohne Gage unterstützen – herzlichen Dank dafür an 
die Ennertfunken der Großen Küdinghovener Karnevalsgesellschaft e.V., an die Beueler 
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LiKüRa Ehrengarde beim Einzug 2020
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Stadtsoldaten, insbesondere an deren Kindercorps, an die 
Anjeschwemmten, Schäng, Teachrz, Sweet Twirling Girls, 
an die Nixen vom Märchensee, Jackson Five und mehr 
im Sinn, an die Schön Jeblömbten, die Ghetto Dancer, die 
Dancing Queens, die Badeperlen, die Funkelsternchen, die 
Alten Kameraden aus Oberkassel, an die vielen LiKüRa-
Prinzessinnen und -Kinderprinzenpaare, Wäscherprinz-

essinnen, Kinderprinzenpaare aus Vilich-Müldorf und 
Oberkassel, an die LiKüRa-Ehrengarde, die Schlussgruppe 

der Ramersdorfer Junge und an die Dilledöppchen. All diese Gruppen stammen aus 
LiKüRa oder aus den angrenzenden Gemeinden. Was für eine Power ist hier zu Hause! 

Die Brassbands aus LiKüRa, die allesamt unseren Frühschoppen als Sprungbrett in die 
große Show-Welt genutzt haben, möchte ich hier gesondert erwähnen: Herzlichen Dank 
und Gratulation zu Euren Erfolgen an Querbeat, Druckluft und Knallblech. Dieses Jahr 
erweitert sich dieser Kreis, denn BrassGazz wird am 9. Februar für uns am Start sein, 
wie die drei erstgenannten auch ein „Baby“ der „Kaderschmiede“ des Kardinal-Frings-
Gymnasiums in Beuel.
Sehr stolz sind wir vor allem darauf, dass auch Bands aus dem Umland, wie beispiels-
weise Jedöns, Sibbeschuss, Schäng, Köbesse, Los Rockos, BulleWuh, Björn Dietrich mit 
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Junggesellenverein 
„Concordia“ Küdinghoven
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Astrhein und Krageknöpp, Jot Drop, Tacheles, La Mäng, Barhocker, Aach und Kraach 
und nicht zuletzt drei Mal Lupo bei uns aufgetreten sind und für Stimmung gesorgt ha-
ben. 
Einen herzlichen Dank richte ich an dieser Stelle auch an meine Familie für ihre Geduld, 
an das Orga-Team (4+1 Musketiere) und die Dekorateurinnen, an das Auf- und Ab-
bauteam sowie an die vielen weiteren Unterstützer und Sponsoren, ohne die eine sol-
che Veranstaltung einfach nicht möglich wäre. Danke auch an Dennis Divinagracia, Jörg 
alias Dauni.de, Helmut Müller und viele andere, die Jahr für Jahr für schöne Bilder von 
der Veranstaltung sorgen. Sicherlich habe ich jemanden vergessen, aber bitte seid ver-
sichert, dass das ohne jede Absicht passiert ist.
Den größten Dank richte ich aber an unser sagenhaftes Publikum, durch das eine sol-
che Veranstaltung erst Sinn ergibt: Danke für Eure Treue! Ihr seid klasse! Einfach jeck! 
Seit 15 Jahren!
 Am 9. Februar 2025 feiern wir „15 Jahre Karnevalistischen Frühschoppen in LiKüRa“ 
bei Auto Thomas (Am Trajekt in Ramersdorf) mit einem bunten Programm: mit dem 
kompletten Corps der Beueler Stadtsoldaten und – wie schon erwähnt – mit BrassGazz, 
der neuen Brassband vom Kardinal-Frings-Gymnasium. Natürlich sind auch viele der 
oben erwähnten Lokalmatadore dabei. Einige dieser Gruppen gibt es leider nicht mehr, 
aber dafür stehen bereits andere in den Startlöchern und wollen in den kommenden 
Jahren dabei sein.
Habt auch Ihr Lust und eine Idee für eine passende Darbietung? Sprecht mich gerne 
an. Der ursprüngliche Gedanke des Familienkarnevals op dr Schäl Sick soll dabei im 
Vordergrund stehen, jeder soll eine Chance bekommen und kann sich dort präsentieren, 
ohne Anspruch auf Perfektionismus.
Ach, übrigens: Durch das ehrenamtliche Engagement der vielen Beteiligten hat sich aus 
den jährlichen Überschüssen der Veranstaltungen ein größerer fünfstelliger Euro-Be-
trag als Spendensumme ergeben, den wir seit über 10 Jahren an den LiKüRa-Festauss-
chuss übergeben konnten! Das macht uns sehr stolz, denn ohne Moos ist bekanntlich 
nichts los!
So feiern wir auch im kommenden Jahr getreu unseres Mottos:

Ob Eingeborener, Immi, ganz egal,
wir feiern zusammen Karneval,
Ob groß, ob klein, ob alt, ob jung

LiKüRa-Karneval, der hat Schwung

Stellvertretend für das Orga-Team, Euer 

Peter Schümmer

Peter nach getaner 

Arbeit 2013 im Tennisheim



Seit 30 Jahren ihr Partner für 
Elektroinstallation und Haustechnik

PETER CLEMENS
Elektromeister

Forstweg 16 · 53227 Bonn 
 02 28/47 52 86 · Fax: 02 28/42 03 94 · Mobil: 01 60/7 83 82 42  

E-Mail: Clemens-Peter-Bonn@t-online.de 
www.elektroclemens.de

Die Session Die Session 
2023/242023/24
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Elektroinstallationen
  Kundendienst

Reparaturen

Gallusstraße 69
53227 Bonn (Küdinghoven)

(0228) 44 21 75
Fax    (0228) 44 51 63

Elektrotechnik
Hans-Jürgen Friedrichs
Meisterbetrieb

Lackadditive + 
Druckchemikalien

www.SchwegmannNet.de

Damit „Buntes“  noch farbiger wird!

Bernd Schwegmann GmbH & Co. KG
Wernher-von-Braun-Str. 14
53501 Grafschaft-Gelsdorf · Germany
Tel  +49 (0) 22 25 / 92 26 -0
info@SchwegmannNet.de
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Warme Küche von 17:30 Uhr bis 21:00 Uhr

geän
dert

e

Wir wünchen allen eine schöne Session 24/25
Euer Brünnchen-Team

Öffnungszeiten 
Di bis Fr ab 16 Uhr
Samstag ab 17 Uhr 

Montag & Sonntag Ruhetag

4848 49

Sende uns deine Jecken 
Fotos per e-Mail oder 
s!n den QR-Code mit 

der Kamera-App auf 
deinem handy.

Du hast Jecke Fotos 
gema"t?

Die besten Fotos 
s"affen es in das 

nä"ste Sessions-Heft

heft@gr-kuedinghovener-kg.de



Wir danken all den aufmerksamen Lesern 
denen alle kleinen versteckten Fehler auf-
gefallen sind. Uns darauf Aufmerksam zu 
machen ist nicht nötig da dies Euer Inte-
resse wecken sollte. Allen Anderen wün-

schen wir viel Spaß beim weiter lesen.

3x Alaaf
Redaktion

5050 51

Broichstraße 77a 
53227 Bonn

0228 - 433 640 03
mail@haustechnik-lenz.de
www.haustechnik-lenz.de

Broichstraße 77a 
53227 Bonn

0228 - 433 640 03
mail@haustechnik-lenz.de
www.haustechnik-lenz.de

Broichstraße 77a 
53227 Bonn

0228 - 433 640 03
mail@haustechnik-lenz.de
www.haustechnik-lenz.de

wünscht ne
wünscht ne schöne Fastelovend

schöne Fastelovend



Die Ennertfunken
Die Ennertfunken

Sugar Girls
Sugar Girls

DrummerholicsDrummerholics

Fauth Dance Company Fauth Dance Company 
GentlemenGentlemen

Ennert AmazonenEnnert Amazonen

Fidele SandhasenFidele Sandhasen5252 53

GrosseGrosseJubiläumssitzungJubiläumssitzung
09.11.202409.11.2024 Dä Tuppes 

Dä Tuppes 

vom Land
vom Land

Willi  &
 Ernst

Willi  &
 Ernst



Der Vorstand der
Großen Küdinghovener KG

1. Vorsitzender   Achim Unger

2. Vorsitzender   Benedikt Schleier

Geschäftsführer   Christian Jakobs

1. Kassiererin   Simone Guse

Der erweiterte Vorstand

Schriftführerin   Heidi Jakobs 

2. Kassiererin   Inken Lindner

Schultheiß    Benedikt Schleier

Vergnügungsausschuss  Nadja Gotzein
     Kerstin Engels
   Gemäß Satzung wird der Vergnügungsausschuss ergänzt durch
   den Geschäftsführer, den Schultheiß und die Schriftführerin.

Materialwart    Alexander Max

Beisitzer/in    Nadja Gotzein
     Helmut Welsch

Pressewart    Achim Unger

Social-Media    Julia Schleier

Adjutantin    Kerstin Engels

Vertreterin Senatoren  Andrea Haack

Vertreterin Ennertfunken  Kirsten Rosen

Vertreter im Festausschuss Achim Unger, Martin Esser, 
     Christian Jakobs, Oliver Hasenberg,  
     Der/Die Adjutant/in
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D
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Die Schultheißen der Großen Küdinghovener KG
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Die Schultheißen der Großen Küdinghovener KG Die Schultheißen der Großen Küdinghovener KG
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Jubiläumsorden
der Großen 

Küdinghovener KG

Dieser Orden wurde zum besonderen Anlass des 75jährigen Bestehens 
(1949-2024) unserer Großen Küdinghovener Karnevalsgesellscha! e. V. 
gefertigt.

Der Orden wird „gekrönt“ von der Narrenkappe, die die Vereinsfarben 
gelb, grün, rot und weiß unserer Gesellscha! vereint.

Weiterhin sind in diesem Orden die Bauten dargestellt, die prägnant 
sowohl für unsere Karnevalsgesellscha! als auch den Ort Küdinghoven 
selbst stehen.

Auf der rechten Seite im Hintergrund das Foveaux-Häuschen, das als 
denkmalgeschütztes, historisches Aussichtshäuschen im Ennert und zu 
Küdinghoven gehörend um 1820 erbaut wurde.

Für unsere Gesellschaft ist das Foveaux-Häuschen als Karikatur mit 
Narrenkappe und Luftballon in Vereinsfarben ein nicht wegzuden-
kendes Markenzeichen.

In der Mitte die römisch-katholische Pfarrkirche Sankt Gallus, die seit je 
her ein zentrales Wahrzeichen von Küdinghoven ist.

Links die Ennerthalle, die seit Jahrzehnten Austragungsort karnevalis-
tischer Veranstaltungen der Großen Küdinghovener Karnevalsgesells-
cha! e. V. ist.

Hier zeigt das Krönchen, das alle ehemaligen LiKüRa-Prinzessinnen nach 
ihrer Amtszeit als Ansteckorden erhalten, die Zahl „24“.

Dies ist die Anzahl aller aus Küdinghoven stammenden Prinzessinnen.

Rechts vorne rundet ein Tanzmariechen des Tanzcorps „Die Ennert-
funken“ den Orden ab.

Dieses, der Großen Küdinghovener Karnvelasgesellscha! e. V. angehörige 
Tanzcorps, besteht bereits seit 70 Jahren und ist, neben allen unseren 
Mitgliedern, der Stolz unserer Gesellscha!.
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70 Jahre Tanzcorps „Die Ennertfunken“ 
und die 71. LiKüRa-Prinzessin nebst einer 
Pagin aus den eigenen Reihen

Die Ennertfunken, das Tanzcorps der Gr. Küdingho-
vener Karnevalsgesellschaft, sind seit 70 Jahren 
im LiKüRa-Karneval aktiv. Anja Hasenberg leitet 
seit nunmehr 26 Jahren die Geschicke des Tanz-
corps. Sie steckt jedes Jahr von neuem ihre Zeit, ihre Energie 
und ihr ganzes Herzblut in neue Tänze. Für die Musik ist dann 
ihr Ehemann Oliver Hasenberg zuständig.  Immer an ihrer Seite 
Moderator Fabian Rosen. Er hat die 64 Tänzerinnen „meistens“ gut im Griff. 

Anja Hasenberg muss die Organisation des Tanzcorps nicht allein bewältigen. 
Hinter ihr steht ein extrem leistungsstarker und kreativer Elternrat. Dies-
er besteht aus 7 Eltern: Kirsten Rosen, Oliver und Anja Hasenberg, Carmen 
Schreiber, Dagmar Willms, Julia Lübbers und Christina Kohlhaas. Zudem ste-
hen dem Tanzcorps noch weitere Betreuerinnen zur Seite. Maja Drotbohm und 
Isabell Thomas aus dem Amazonencorps unterstützen Anja beim Training.

Neben dem Training wird bei den Ennertfunken auch die Gemeinschaft groß-
geschrieben. Deshalb hat sich auch hier der Elternrat wieder etwas einfallen 
lassen.

Das Sommerfest der Ennertfunken 2023 führte das Tanzcorps diesmal nicht 
auf eine Bühne, sondern bei schönstem Wetter aufs Wasser. Rafting auf dem 
Rhein war angesagt. Organisatorisch eine ganz schöne Aufgabe, nicht nur für 
uns, sondern auch für den Veranstalter. 60 aktive Tänzerinnen, 1 Moderator 
und 8 Betreuer mussten auf die Boote verteilt werden.

Als erstes gab es Westen und Paddel. Dem ein oder anderen war die Begeister-
ung ins Gesicht geschrieben. Sie waren halt etwas eng, diese Schwimmwest-
en, was aber laut Veranstalter richtig war. Anschließend wurden dann ein paar 
Spiele zum Aufwärmen gemacht, was schon zu Beginn sehr lustig war. 
Dann war es so weit: Alle Handys mussten für die nächsten Stunden abgegeben 
werden!

Nachdem dies erledigt war, ging es an die Boote. Diese mussten vom Ufer in 
Bad Honnef in den Rhein getragen werden. Mit vereinten Kräften wurde dies 
gemeistert. Alle 4 Boote wurden zum Rhein getragen und zu Wasser gelassen. 

Es wurde eine lustige Bootsfahrt für alle mit Wasserspielen, Kämpfen von Boot 
zu Boot inklusive Wasserduschen und an den seichten Stellen durften alle, die 
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wollten, auch mal ins Wasser. Alles natürlich nur unter der Anleitung und Auf-
sicht des Veranstalters! Einige Tanzmariechen von den Ennertfünkchen haben 
sogar Ihre Angst überwunden und sind mit den Größeren ins Wasser gesprun-
gen. 

Am Blauen Affen in Beuel ging die Bootsfahrt dann nach einigen lustigen 
Stunden zu Ende. Erschöpft, glücklich und auch ein wenig stolz, dass sie es 
geschafft hatten, kletterten alle aus den Booten. An Land warteten schon die 
Eltern mit einem ganz tollen Buffet und Getränken auf die kleinen und großen 
Seefahrer. Es wurde noch ein gemütlicher Nachmittag für alle.
Ein herzliches DANKESCHÖN an die Eltern für das Catering.

Der erste tänzerische Auftritt folgte dann auf dem Promenadenfest in Beuel 
am Rhein. Hier wurden zum ersten Mal einige neue Tänze präsentiert. Ebenso 
beteiligten sich die Ennertfunken mit einer Hüpfburg an diesem Fest. 
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Ein weiteres Highlight war dann im 
September der traditionelle Festum-
zug von Pützchens Markt. Da bekommt 
das Tanzcorps schon mal einen klein-
en Vorgeschmack auf den absoluten 
Höhepunkt der Session, den LiKüRa-
Zug. Bei strahlendem Sonnenschein 
jubelten ihnen die Besucher zu.



Das Jahr 2024 wurde für das Tanzcorps „Die Ennertfunken“ ein ganz beson-
deres Jahr. 

Sie feierten ihr 70-jähriges Jubiläum und stellten auch die 71. LiKüRa-Prinzes-
sen Isabell I. (Thomas) und eine der beiden Paginnen Laura Rosen.

Angefangen hat alles im Jahre 1954 mit Gardesoldaten und einem Tanzpaar, 
dem Tanzoffizier Toni Langen (sein Urenkel ist der diesjährige LiKüRa-Kinder-
prinz Lukas I.) und dem Tanzmariechen Marga Schumacher. Kurz darauf wurde 
auch das Kindertanzcorps unter der Leitung von Hans und Käthe Kaiser ins 
Leben gerufen.

Am Anfang waren es nur vier Kinder, aber schon nach kurzer Zeit wuchs das 
Corps auf eine stattliche Größe an. Die weiteren Geschicke wurden dann einige 
Jahre später durch Kurt und Sophie Harms geb. Kaiser gelenkt. In den sie-
bziger Jahren übernahmen für viele Jahre Gerd und Franziska Krall die Lei-
tung der Ennertfunken. In dieser Zeit entstand auch das Amazonencorps, ein 
Damentanzcorps, das später von Marion Thierbach, geb. Rütt und zwischen-
zeitlich dann von Angela Rieder geb. Bickel, geleitet wurde. Außer dem „Ama-
zonencorps“ existierten noch die „Ennertfunken“ und als kleinste Gruppe die 
„Ennertfünkchen“.

Das Tanzcorps „Die Ennertfunken“ hatte eine tolle Jubiläumssession 2024 mit 
vielen schönen Auftritten an der Seite von ihrer LiKüRa-Prinzessin Isabell I. 
(Thomas) und ihren Paginnen Laura Rosen und Maike Buchmüller.
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Der krönende Abschluss war 
natürlich der LiKüRa-Zug 2024, 
an dem die Ennertfunken an-
lässlich ihres Jubiläums mit 
drei Wagen teilnahmen und 
viele Kamelle unters Volk 
brachten.

Aber nach der Session ist vor der Session. Auch in diesem Jahr startete das 
Tanzcorps mit 10 neuen Tänzerinnen am Promenadenfest in Beuel in die Auf-
tritte. Neu ist auch der kleine Praktikant Noah, der Fabian bei seinen Ansagen 
begleitet und so schon einmal Bühnenluft schnuppert.

Traditionell nahmen die 
Ennertfunken auch wieder am 
Pützchens Markt Umzug teil.

Mitte September fuhren dann 
alle gemeinsam ins Train-
ingslager nach Rheine. Dort 
wurden nicht nur die Tänze 
intensiv geprobt und perfek-
tioniert, sondern vor allem die 
Gemeinschaft gestärkt. Diese Fahrt konnte mit finanzieller Unterstützung der 
Spendenplattform der Sparkasse KölnBonn #HiermitHerz und des Förderver-
eins realisiert werden.

Den Förderverein des Tanzcorps „Die Ennertfunken“ gibt es mittlerweile seit 
8 Jahren. Kirsten Rosen ist 1. Vorsitzende, Bettina Lange 2. Vorsitzende und 
Britta Büscher-Mazzotta Kassiererin.
Wer diese wertvolle Jugendarbeit des Tanzcorps finanziell unterstützen möchte, 
findet weitere Informationen auf der Homepage unter www.ennertfunken.de.

Die Ennertfunken freuen sich auf das Jubiläum ihrer Großen Küdinghovener 
Karnevalsgesellschaft und einen besonderen Sessionsauftakt.

Dreimol von Hätze - LiKüRa Alaaf!

Eure Ennertfunken
Fotos: privat, Arno Schatz

Mehr Infos auf www.ennertfunken.de
Instagram: @tanzcorps_ennertfunken
Facebook: DieEnnertfunken
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Ann-Celine Folde
 
geb.:
27. November 2000 
 
Beruf:
Friseurin bei Salone di Bellezza, 
Königswinter-Oberpleis
staatlich geprüfte Kosmetikerin
Selbständig als Haar- und Make-up 
Artistin
 
Hobbies / Lieblingsbeschäftigung:
Karneval
Sport (Fitness, Krafttraining, Tanzen)
Maiclub des JGV “Concordia” 
Küdinghoven 

karnevalistische Aktivitäten:
seit 2003 aktive Teilnahme am LiKüRa-Zug 
2002 - 2019 Tänzerin im Tanzcorps “Die Ennertfunken” der Großen 
Küdinghovener KG e.V.
2007: LiKüRa-Kinderprinzessin 
2020: Pagin bei der 69. LiKüRa-Prinzessin Carina I.
seit 2023 Mitglied im Damenkreis Mauerblümchen
 
Eltern:
Jutta und Bernd Folde

Das Motto unserer Lieblichkeit lautet:

Wo LiKüRa’s Blümchen blühen, 
Jecke Spaß un Freud’ versprühen.

7272 73

LiKüRa - PrinzessinLiKüRa - Prinzessin



m m

LiKüRa Kinderprinzessin 2025
Einen Prinzen gibt es dieses Jahr nicht, dafür hat die Kinder-LiKüRa zwei Pag-
innen erwischt.
 
In der Session 2024/2025 regiert kein Kinderprinzenpaar die kleinen Jecken in 
LiKüRa. Es regiert Prinzessin Elisa I. (Nelles) mit ihren beiden Paginnen Tessa 
(Müller) und Julia Johanna (Limbach) die LiKüRa Kids.
 
Prinzessin Elisa I. geht in die zweite Klasse der Ennertschule und ihr Hobby ist 
schwimmen. Seit 2022 ist sie im Tanzcoprs „Die Ennertfunken“ aktiv. Ihre Mama 
Nicole durfte in der Session 2001/02 auch schon mal Prinzessin-Luft schnuppern. 
Da war sie Kinderprinzessin Nicole I. in LiKüRa. Auch Sie war 10 Jahre bei den 
Ennertfunken aktiv.  
 
Pagin Tessa (Müller) geht in die zweite Klasse der Grundschule Om Berg. Ihre 
Hobbys sind reiten, lesen und sie ist seit 2020 aktives Mitglied im Kindercorps der 
Beueler Stadtsoldaten. Mutter Anika (Müller-Birgel) war 2016 Pagin bei LiKüRa-
Prinzessin Sarah II.
 
Pagin Julia Johanna Limbach geht ebenfalls in die zweite Klasse, sie ist in der 
Gottfried-Kinkel-Grundschule. Ihre Hobbys sind malen, basteln, Judo und Yoga. 
Mutter Karina (Limbach) war 30 Jahre aktives Mitglied bei den Nixen vom Märch-
ensee und hat in der Session 2011/2012 LiKüRa Prinzessin Jenny II. als 
Pagin begleitet.
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Kinderkarneval und Seniorencafé 2024

Liebe Jecke,
Neben unserer Auftakt- und Bürgersitzung veranstaltet die Große Küdingho-
vener KG auch noch einen Kinderkarneval sowie einen Seniorencafé.
Über jene Veranstaltungen und Vorbereitung würde ich Ihnen gerne etwas er-
zählen.

Wie Sie sich mit Sicherheit denken können, bedarf es für all unsere Veranstal-
tungen viel Vorbereitung. Von Planung, über Hallen Aufbau und schmücken, 
Käsewürfel schnitzen und Gürkchen schnippeln bis natürlich am Ende alles 
wieder aufgeräumt ist, ist viel zu tun und bedarf vieler Helfer.
So wird die Halle nach der Bürgersitzung 
noch in der Nacht von unserem mehr als 
fleißigen Junggesellenverein und Maiclub 
aufgeräumt und die ersten Tische für den 
Kinderkarneval gestellt.

Und nach einer sehr kurzen Nacht steht dann auch das 
KiKa Team morgens früh parat, um bis nachmittags alles 
umzubauen und vorzubereiten. Dazu gehört der Aufbau der 
Tombola und auch das Aufblasen aller Luftballons.
Aber natürlich fängt unsere Vorbereitung sehr viel früher 
an. Bereits im November beginnen wir mit dem Basteln der 
Orden, die jedes Jahr in Handarbeit für die Kinder gebastelt 
werden. Zeitgleich bemühen wir uns um die 300 Preise für 
die Tombola. 

 Kleine Randbemerkung: Sollte es z.B. Betriebe oder ähnliches geben  
 die uns mit Preisen unterstützen möchten, so sind diese immer gern  
 gesehen. Vielleicht möchte sich der Eine oder andere mit einem Wer 
 begeschenk einbringen. Bitte denken sie das es Kinderpreise sind.
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Heizung • Sanitär

Meisterbetrieb
Martin Hensel
Bonn
Tel. 0228.41 00 210
martin.hensel@t-online.de

HenseL

Termine nach telefonischer Vereinbarung

NAGELSTUDIO

CLAUDIA CREMER

Problemnagel-Behandlung
Maniküre
Paraffinbad

Komplettmodellage 
auf Gelbasis

Naturnagelverstärkung

Das hört sich vielleicht erst einmal nach wenig an, aber neben Familie und 
Beruf ist schnell Weihnachten. Und im neuen Jahr auch gleich schon Karneval.
Für den Kinderkarneval werden dann aus 100 Eiern, 10 kg Mehl, 1 kg Zucker, 
5 kg Butter, 50 Päckchen Vanillinzucker, 20 Päckchen Backpulver, 5 l Milch, 5 
l Sprudelwasser ganze 35 kg Waffelteig gezaubert, die dann in der Halle von 
fleißigen Waffelbäckerinnen frisch gebacken werden.

Während der Veranstaltung werden wir tatkräftig von den Mädels der Ennert-
funken und deren Eltern (überwiegend Mütter) unterstützt.
Wie jedes Jahr freuen wir uns über eine volle bunte Halle mit fröhlichen Kindern. 
Wobei die Elternkarten jedes Jahr schneller verkauft sind als die Kinderkarten! 
Wir hoffen das uns, nach Ballonkünstler, Zauberer, Tanzcorbs, besuch des Kin-
derprinzenpaars und LiKüRa, am Abend glückliche, jecke Kinder verlassen.
Ohne lange zu verschnaufen, wird auch dann am Abend gleich wieder umge-
baut.

Tische und Stühle gerückt, um für unsere letzte 
Veranstaltung aufzubauen, den Seniorencafé.
Am Montagnachmittag lädt der Ortsausschuss 
Küdinghoven alle Mitbürger über 65 Jahre zu einem karneval-
istischen Nachmittag mit Kaffee und Kuchen, später auch Wein und Bier, ein. 
Der Eintritt und die Verköstigung sind frei. Unter anderem sammelt der Ortsau-
sschuss dafür jedes Jahr Geld.
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Auch dort bekommen wir tatkräftige Unterstützung, so übernehmen unsere 
Senatoren das Stellen der Tische und eindecken. 
Bei einem kleinen Programm und Musik hoffen wir auch dort am Abend glück-
liche, jecke Gäste wieder zu verabschieden.
Danach beginnen auch schon der große Abbau und Reinigung. Damit wir die 
Halle wieder der Schule und den einzelnen Sportvereinen überlassen können.
Dies sind alles nur kleine Einblicke in unsere Vereinsleben. Ich denke man 
merkt jedoch schnell, ohne viel Hilfe und Helfer/innen geht nichts. In diesem 
Text sind nur einige Erwähnt von vielen Helfern.

Hiermit möchte ich mich von 
ganzem Herzen bei all un-
seren Helfer/innen bedanken! 
Ob Mitglied oder (Noch) Nicht-
mitglied. Alle kommen ehre-
namtlich helfen und inves-
tieren Zeit und Kraft.
DANKE EUCH ALLEN ohne 
euch ging es nicht!!
Und jeder der denkt …” oh da 
würde ich gerne helfen oder 
mich einbringen!” jederzeit. Ob 

Auf- oder Abbau, Kaffee kochen oder Waffeln backen, sogar Sammeln sie sind 
alle herzlich eingeladen sich an unseren Vereins- und Brauchtumspflege zu 
beteiligen.
Zum Ende möchte ich mich bei all unseren großen und kleinen Gästen bedank-
en. Das bisher überwiegend positive Feedback zu all unseren Veranstaltung 
macht uns jedes Jahr klar, wofür wir diesen Aufwand betreiben. Und gibt uns 
neue Energie für das kommende Jahr. 
Wir bedanken uns für Erfolgreiche 75 Jahre und freuen uns auf ein großartiges 
Jubiläum. 

Es grüßen sie mit drei Mal ALAAF!

Heidi Jakobs
Christina Schmitz

Annika Müller-Birgel 
Nadja Gotzein

Die Teams: Kinderkarneval, Seniorencafé und Ortsauss-chuss



53229 Bonn-Bechlinghoven
Rhedenstraße 12
Telefon (02 28) 430104
info@ferdi-weber.de
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Unsere LiKüRa Prinzessinnen



Alles Fassade! 
Sich schminken, maskieren, verkleiden, für  
kurze Zeit eine Fassade aufbauen: Das ist es, 
was den Spaß am Karneval ausmacht.

Und mit schönen Fassaden kennen wir uns  
bestens aus!

Wir wünschen Ihnen allen, liebe Jecken und  
Veranstalter, eine tolle Session!

Paulusstraße 37 · 53227 Bonn 
Tel. 02 28/9 75 86 -34 · www.stuck-becker.com

  

Wir danken allen Freunden und Gönnern, 

die durch Ihre Aufgabe einer Anzeige, 

zum Gelingen der Festzeitschrift 

beigetragen haben.

Wir bitten, den Inserenten Beachtung 

zu schenken.
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Unsere LiKüRa Prinzessinnen
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Unsere LiKüRa Prinzessinnen
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Die große 
Küdinghovener 
Karnevalsgesellschaft

bedankt sich bei allen 
Inserenten und Mitwirk-

enden dieser Festschrift.

Wenn Sie beim Durchblättern inspiriert 
werden selber zu Inserieren oder
mal einen eigenen Artikel zu verfassen,
dann senden Sie doch einfach Ihre
Anzeige oder Ihren Artikel (mit Bildern)
an folgende Emailadressse oder 
wenden Sie sich einfach direkt an 
eine Person aus dem Vorstand:

he f t@gr-kued inghovener-kg .de



Name Seite
Inserentenverzeichnis Inserentenverzeichnis

Name Seite
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Am Brünnchen Gastronomie 48

AP Autoprojekt Kfz Handel 74

Bärhausen Sanitär, Heizung, Schwimmbad, Solartechnik 90

Becker Stuckateur, Maler, Trockenbauer 84

Bennerscheid Heizung, Klima, Sanitär 4

BEO-Design Werbung & Werbetechnik 2

C&S Nails, Claudia Cremer Nagelstudio 78

Clemens, Peter Elektromeister 40

Cremer, Karl-Heinz Fliesenfachbetrieb 68

Dauses, Jürgen Metallbau, Kunstschlosserei 30

Elektro Lindner Elektromeisterbetrieb 28

Friedrichs, Hans-Jürgen Elektrotechnik-Meister 44

Getränke Kempe Getränkefachverlag 88

Goran Service Bau- & Abbrucharbeiten 98

Henrich Baustoffhandel 51

Hensel Heinzung, Sanitär Meisterbetrieb 78

Horch, Thomas - Postagentur Zeitschriften, Schreibwaren 40

Hotel zur Post Hotel, Gastronomie 10

Hündgen Containerdienst, Entsorgung, Wertstoffhof 72

Jakobs, Bestattungen Bestatter 32

Jakobs, Schreinerei Schreinerei 8

Kranevalistischer Frühschoppen Karnevalsparty 34

Krahe Zimmerei Zimmerei & Holzbau 48

Kupfer, Karosserie & Lack Lackier- & Karosseriebaumeister 62

Lörper, Michael Dachtechnik 76

Lörper, Ralf Dachdecker- & Klempnermeister 99

Lenz Heizung, Sanitär 50

Naundorf Steinmetzmeister 32

Neufeld Kfz-Service Kfz Werkstatt 86

Preuß Parkett & Fussbodenbeläge, Meisterbetrieb 104

Quenel Baugeschäft, Meisterbetrieb 96

Repro Weber Werbedruck 100

Rosen, Ulrich Ingenieurbüro für Vermessungen 36

Schmidt, Uwe Meisterbetrieb & Fliesenfachhandel 66

Schumacher, Frank Malermeister 2

Schumacher, Markus Heizung, Sanitär, Solartechnik 92

Schumacher, Michael Sanitär & Heizung 80

Schwegmann Druckchemikalien 44

Smart Geometry UAV, Landvermessung, 3D Technologie 36

van Dorst & Berg Immobilien-Management 31

Wald, Marcus Tischlermeister 38

Weber, Ferdi Malermeister 82
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Parkettlegermeister & Restaurator im Parkettlegerhandwerk

Rastenweg 4  ·  53227 Bonn-Beuel  ·  Telefon: 0228-46 19 02

E-Mail:  info@parkett-preuss.de   ·    www.parkett-preuss.de

Besondere Böden für 
 besondere Menschen


